
 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Viele Menschen erleben 

Golgotha, erleben den 

Karfreitag konkret im Alltag. 

Kummer, Enttäuschungen, 

brüchige und zerbrochene 

Beziehungen, Krankheit und 

Tod machen den Lebensraum 

zum Kalvarienberg. Als 

Christen sind wir Menschen zur 

Hoffnung berufen. So bleiben 

wir nicht beim Kreuz stehen, 

weil wir wissen, dass auf jede 

Nacht ein neuer Tag folgt, auf 

jede Dunkelheit das Licht, auf 

den Karfreitag der Ostermorgen 

und auf das Kreuz das leere 

Grab. Nach Golgotha erleben 

die Jünger Emmaus, dem  

 

 
 

Erniedrigten, dem Gekreuzigten 

begegnen sie als dem 

Siegreichen, dem 

Auferstandenen. Das ist der 

Grund auch unserer Hoffnung. 

Diese Hoffnung teile ich gerne 

mit ihnen, liebe 

Pfarrangehörige,  welche Last 

sie auch tragen und wie ihr 

Kreuz auch heißen mag. Möge 

durch das bevorstehende 

Hochfest der Auferstehung das 

Osterlicht auch in ihrem Kreuz 

aufstrahlen und mögen viele 

Strahlen der Lichtflut von 

Ostern auch in ihr Herz dringen. 

Frohe Ostern wünscht 

 

 

November 2014 

März 2017 

Ihr Pfarrer 

Clement Uzoezie 
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Pfarrgemeinderatswahl 

Unter dem Motto“ ICH BIN DA.FÜR“  finden am 19.März die 

Pfarrgemeinderatswahlen  in allen österreichischen Diözesen 

statt. Über die Wahl an sich und die Vorgangsweise bei der 

Wahl werden sie noch mit einem gesonderten 

Informationsschreiben informiert werden. 

ICH BIN DA 

Das Motto geht vom Gottesnamen aus: Ich bin der „Ich – bin – 

da“(Buch Exodus3,14). Gott ist jemand, der auf die Menschen 

zugeht und seine heilvolle Präsenz verspricht. Gleichzeitig 

bleibt er ein Geheimnis, der Weg mit ihm ist ein Abenteuer. 

ICH BIN DA FÜR 

„Ich bin da für jemand, eine Sache….“ Spielt einen wesentlichen Aspekt christlicher 

Grundwerte wider. Durch diese Aussage wird auch die Funktion der Pfarre in den 

Gemeinden zum Ausdruck gebracht. Für die Menschen da sein, so wie Gott in Jesus für die 

Menschen da war und ist. 

ICH BIN DAFÜR 

Die dritte Bedeutung liegt in der Ausssage, für etwas zu sein. Inspiriert vom Heiligen Geist 

geht es um eine positive Mitgestaltung der Lebenswelt, der Schöpfung  mit allen, die sich 

dafür engagieren. 

Seit über 50 Jahren werden in Österreich die PfarrgemeinderätInnen direkt  gewählt. Alle 

fünf Jahre haben somit alle wahlberechtigten Katholiken die Möglichkeit, ihre 

PfarrgemeinderätInnen zu wählen. Wir möchten sie ermutigen,  von ihrem Wahlrecht 

Gebrauch zu machen. Sie leisten damit einen aktiven Beitrag zur Mitgestaltung in unserer 

Pfarre. 

Welche Bedeutung hat die Wahl für die Pfarre und die Kirche? 

Der gesamte Wahlvorgang ist ein Schritt der Erneuerung und Weiterentwicklung für unsere 

Pfarre. Eine hohe Wahlbeteiligung ist ein wichtiges Signal einer lebendigen Kirche. Sie bringt 

die Bedeutung von Gott und dem Glauben der Menschen zum Ausdruck und ist gleichzeitig 

ein Zeichen der vielfältigen Leistungen in der Pfarre. 

Für diese vielfältigen Leistungen  in unserer Pfarre sei an dieser Stelle allen 

PfarrgemeinderätInnen ein herzliches Vergeltsgott ausgesprochen. Ein Danke dafür, dass sie 

ihre Zeit, ihre Talente und ihre Schaffenskaft in den vergangenen fünf Jahren in den Dienst  

für die Gemeinschaft in der Pfarre  zur Verfügung  gestellt haben. 



Was Sie über ihr Opfergeld wissen sollten und was damit geschieht 

Ihr Opfergeld ist die Haupteinnahme der Pfarrgemeinde. Daneben sind 

auch noch der Heizkostenbeitrag, sowie die Erträge aus dem Pfarrkaffee, 

dem Pfarrfest, Opferkerzen und Verpachtung Einnahmequellen für die 

Pfarre.  

All diese Einnahmen bleiben zur Gänze in unserer Pfarre und werden für 

den laufenden Betrieb unserer Pfarre und für die Erhaltung der 

pfarrlichen Anlagen verwendet. Lediglich die Kollekte am 6.Jänner und die 

Hl.Land-Kollekte werden an die Diözese weitergeleitet. 

Die Höhe des Opfergeldes bleibt natürlich jeden selbst überlassen, der Wert eines Krügerl  Bier oder 

eines Kaffees könnte oder sollte es schon sein. Siehe auch das Gleichnis von der armen Witwe, Lukas 

Kap.21,1-4. 

 

Pfarrwallfahrten 2017 

Buswallfahrt:  Frauenkirchen und Steinamanger am Samstag, 10. Juni 2017.  

Preis pro Person für Bus und Führungen   € 21.- Anmeldeschluss: 21.05.2017. 

Anmeldungen beim Pfarramt oder  Koller Peter, Tel.: 0664/2432743 bzw.  Walter 

Pfeiffer, Tel.: 0664/2413085. 
 

Fußwallfahrten:  

 1. Mai : Pöllauberg 

 06-08. Juli: Maria Zell 

 15.August: Ollersdorf 

Anmeldungen bei Pieler Andreas. Tel.: 0660/6511983 

 

Vorstellung der Erstommunionkinder 

Am Sonntag, den 20.11.2016 

wurden die Erstkommunion-

kinder der Gemeinde 

vorgestellt.  

Es sind 14 Kinder:  

Nora Gläser, Seline Goger, 

Julia Koller, Marian Mühl, 

Natalie Mladek, Hannah 

Supper, Samuel Navradil, Eva 

Mühl,  Marie-Christin Pieler, 

Lukas Orthofer, Julia Orthofer, 

Alexander Orthofer, Nico  

Schökler und Katharina Pieler. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjYlPT8nJnSAhVCVhQKHY0NDsAQjRwIBw&url=http://www.caritas-appenzell.ch/p108001546.html&bvm=bv.147448319,d.d24&psig=AFQjCNHMTEJJp4oFrlSdKwS7PNK70gY1PA&ust=1487492870408511&cad=rjt
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwijqtnQnpnSAhUHXRQKHSUiAsAQjRwIBw&url=https://jachwe.wordpress.com/2014/06/07/pfingsten-zeit-der-wallfahrer/&bvm=bv.147448319,d.d24&psig=AFQjCNF4WISfJAa6SDxgAAwDcGAavUlKFw&ust=1487493326607635


Allerheiligen Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal und Gräbersegnung 

Gemeinsam mit den evangelischen Mitchristen, der Feuerwehr, dem Kameradschaftsbund und dem 

Musikverein wurde bei einer Heldenehrung beim Kriegerdenkmal der Gefallenen und Vermissten 

beider Weltkriege gedacht. Im Anschluss daran war die Gräbersegnung im Friedhof. 

 

Seniorenbußgottesdienst mit Krankensalbung 

Zum Seniorenbußgottesdienst am 19. November ins Haus St.Nikolaus kamen viele ältere Menschen 

und feierten gemeinsam Gottesdienst. Im Rahmen des Gottesdienstes wurde allen Anwesenden die 

Krankensalbung vom Pfarrer Clement gespendet. Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zu 

Kuchen und Kaffee eingeladen. 
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Roratemessen und Roratefrühstück 

Neun Roratemessen wurden in der Adventzeit gefeiert, die alle gut besucht waren, es waren 

immer zwischen 30 und 35 Personen anwesend. Am Samstag in der 3. Adventwoche wurden 

die Roratebesucher zu einem Roratefrühstück, organisiert vom Pfarrgemeinderat, 

eingeladen. 

 

Adventfeier 

Am 3.Adventsonntag veranstaltete der Kirchenchor eine besinnliche Adventfeier. Es wirkten 

eine Bläsergruppe des Musikvereines und zwei Buben der Volksschule mit. Im Anschluss gab 

es bei einer Agape im Haus St.Nikolaus  Gelegenheit zum Gespräch und Verkosten von 

köstlichen Mehlspeisen und Getränken. 

  



Ortsfeuerwehr besucht Gottesdienst 

Am 6.Jänner besuchte die Ortsfeuerwehr, wie alljährlich, die Hl.Messe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sternsinger 2017 

Drei Sternsingergruppen waren in der Pfarre unterwegs und sammelten einen Spendenbetrag von    

€ 2.932,36. Beim Gottesdienst am Dreikönigstag bedankte sich Pfarrer Clement bei den Kindern und 

bei der Mesnerin Paul Evi und ihrem Mann Hermann für die 25-jährige Betreuung der Sternsinger 

und überreichte im Namen der Pfarre ein kleines Geschenk. Ab 2017 übernimmt Frau Mag.Katrin 

Supper die Betreuung der Sternsinger. 
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Aus der Sicht der Kirchenmaus 

Mir ist aufgefallen, dass  alle Leute  ganz ernst dreinschauen, wenn sie unsere 

Kirche betreten und sich in die Bänke setzten. Da muss erst eine Ministrantin die 

Glocke von der Halterung reißen, damit ein wenig geschmunzelt wird, dabei bin 

ich mir sicher, dass dem lieben Gott fröhliche Menschen viel lieber sind. 

Gut, manchmal ist es ja auch wirklich zum Weinen! Da hab ich mich so gefreut, als 

bei der Vorstellung der Erstkommunionkinder so viele Kinder beim Gottesdienst 

waren, und ich hab mir gedacht, das wird jetzt jeden Sonntag so sein, wo die 

Kinder den Gottesdienst doch  so schön mitgestaltet haben. Aber leider, am 

nächsten Sonntag und auch an den folgenden Sonntagen waren nur mehr ein oder 

zwei Kinder von den vierzehn Erstkommunionkinder beim Gottesdienst. Ganz zu 

schweigen von den vielen anderen Kindern. Ich weiß schon, die Mamas und Papas 

müssen am Sonntag ausschlafen, aber da wären ja auch noch die Omas und Opas! 

Und ganz zum Weinen war mir bei der Adventfeier. Nur zwei Buben haben 

mitgemacht! Aber die haben´s besonders gut gemacht, und deshalb denk ich mir, 

die Kinder haben ja Freude an der ganzen Sache und würden gerne mittun, wenn 

wir Erwachsene ihnen nur ein wenig mehr Vorbild wären. 

Aber was soll`s! Ich bin guter  Hoffnung, dass die Kinder doch noch zahlreicher 

kommen werden. Ich muss ja auch nicht immer gleich so pessimistisch sein und 

will mich schon auf Ostern freuen. Besonders auch deswegen, weil mich da immer 

ein  Mann auf meinem Dachboden besucht, ich glaub, er heißt Gerhard. Der muss 

da immer das große Kreuz runterlassen, aber nicht nur das, der macht auch sonst 

noch vieles mehr in der Kirche. Ein echtes Vorbild, wie ich vorher schon meinte! 

Für diesmal hab ich aber jetzt genug  getratscht und ich wünsch euch zu Ostern 

einen  großen Korb, voll mit lauter guten Sachen: Gesundheit, Liebe , Frieden, 

Selbstvertrauen, Optimismus, ein bisschen mehr Glauben und vieles mehr. 

 

Zum Schmunzeln……………..und Nachdenken 
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T e r m i n e  u n s e r e r  P f a r r e  
 

ASCHERMITTWOCH 

 Mittwoch 01.03.2017, 17:00 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung, Fast und Abstinenztag 
 

SONNTAGSMESSEN IN DER FASTENZEIT:   

 10:15 Uhr Hl. Messe 
 

KREUZWEGANDACHTEN:  

 an allen Fastensonntagen: 15:00 Uhr gestaltet jeweils von Frauen, Männern und Kirchenchor 
 

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 

 Freitag, 03.03.2017, 19:00 Uhr im Haus St. Nikolaus 
 

BUSSGOTTESDIENST:  

 Sonntag, 12.03.2017, 10:15 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit 
 

ANBETUNGSTAG 

 Sonntag, 19.03.2017, 10:15 Uhr Hl. Messe, anschließend Anbetung,                              
Wahlsonntag -  Pfarrgemeinderatswahl 

 

BESUCH DER ALTEN UND KRANKEN MENSCHEN:   

 Dienstag, 02.04.2017, ab 09:00 Uhr;  Anmeldung bei Mesnerin Evi Paul (0664/1500388) 
 

 

Muttertag 

 Sonntag, 14.05.2017, 10:15 Uhr Hl. Messe, 19:00 Maiandacht bei der Friedhofskapelle 
 

 

MAIANDACHTEN: 

 Sonntag, 07.05.2017, 19:00 Uhr bei der Obertrumkapelle 
 Sonntag, 14.05.2017, 19:00 Uhr bei der Friedhofskapelle (Muttertag) 
 Sonntag, 21.05.2017, bei der Saubergkapelle (Zeit wird noch bekannt gegeben) mit Kirchenchor 

 

CHRISTI HIMMELFAHRT: Donnerstag, 25.05.2017, 10:00 Hl. Messe Erstkommunionstag 
 

PFINGSTSONNTAG/MONTAG, 04/05.06.2017, 10:15 Hl. Messe 
FRONLEICHNAM: Donnerstag, 15.06.2017, 10:00 Hl. Messe, mitgestaltet durch Kirchenchor 

PFARRFEST: 27.08.2017 10:00 Hl. Messe 
 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  f ü r  d i e  K a r w o c h e  u n d  O s t e r n  
 

Palmsonntag, 09.04.2017 10:00 Uhr Hl. Messe, Palmweihe beim Kriegerdenkmal, 
es werden kleine Palmbuschen verteilt (freie Spende) 

Gründonnerstag, 13.04.2017 18:00 Uhr, Feier des letzten Abendmahls, Ölbergstunde 

Karfreitag, 14.04.2017 
(Fast- und Abstinenztag) 

09:00 Uhr Kreuzwegandacht 
18:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu (Bitte 
Blumen für die Kreuzverehrung mitbringen) 

Karsamstag, 15.04.2017 11:00 Uhr Speisensegnung 
18:30 Feier der Osternacht, anschl. Speisensegnung 

Ostersonntag, 16.04.2017 10:15 Uhr Hl. Messe 

Ostermontag, 17.04.2017 10:15 Uhr Hl. Messe 

 

Impressum: Pfarrblatt Kemeten, Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Röm.kath.Pfarre Kemeten, 

7531 Kemeten, Kirchenweg  2, Tel: 03352/5286  

Wir bedanken uns bei der Firma Schmidbauer für die Finanzierung dieser Ausgabe des Pfarrblattes 


